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Geſetz-Sammlung 
für die 


Königlichen Preußiſchen Staaten. 


Inhalt: Geſetz, betreffend die Feſtſtellung eines Nachtrags zum Staatshaushalts-Etat für das Etatsjahr 


1903 und die Abänderung des Geſetzes vom 8. April 1903 wegen Ergänzung der Einnahmen des 
erwähnten Staatshaushalts-Etats, S. 167. — Verordn ung, betreffend die anderweite Regelung 
der Angelegenheiten der Verwaltung der direkten Steuern und der Domänen und Forſtverwaltung 
bei der Regierung in Poſen, S. 172. — Allerhöchſter Erlaß, betreffend die Befugniſſe des 
Regierungspräſidenten in Potsdam hinſichtlich der märkiſchen Waſſerſtraßen, S. 172. — Aller- 
höchſter Erlaß, betreffend die Befugniſſe des Regierungspräſidenten in Potsdam und der Mi- 
niſterial-Baukommiſſion in Berlin hinſichtlich der märkiſchen Waſſerſtraßen, S. 173. — Aller- 
höchſter Erlaß, betreffend Bau und Betrieb der in dem Geſetze vom 18. Mai d. J. vorgeſehenen 
neuen Eiſenbahnen, S. 178. : 


(Nr. 10447.) Geſetz, betreffend die Feſtſtellung eines Nachtrags zum Staatshaushalts⸗Etat 
für das Etatsjahr 1903 und die Abänderung des Geſetzes vom 8. April 1903 
(Geſetz-Samml. S. 65) wegen Ergänzung der Einnahmen des erwähnten 
Staatshaushalts-Etats. Vom 25. Mai 1903. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen a. 


verordnen, mit Zuſtimmung der beiden Häuſer des Landtags der Monarchie, 
was folgt: 
N 
Der dieſem Geſetz als Anlage beigefügte Nachtrag zum Staatshaushalts⸗ 
Etat für das Etatsjahr 1903 wird in Einnahme auf 5813637 Mark 20 Pf. 
Faid in Ausgabe dauernd) auff 981363 905 
feſtgeſtellt und tritt dem Staatshaushalts-Etat für das Etatsjahr 1903 hinzu. 


92. 

Die Betriebsetats der Marienburg⸗Mlawkaer, Altdamm⸗Kolberger, 
Stargard⸗Cüſtriner, Kiel-Eckernförde-Flensburger und Dortmund - Gronau- 
Enſcheder Eiſenbahn ſowie der Oſtpreußiſchen Südbahn für die Zeit vom 1. Januar 
1903 bis Ende März 1904 beziehungsweiſe für das Etatsjahr 1903 dienen 
der Ober⸗Rechnungskammer als Grundlage für die Prüfung der Rechnungen der 
Bahnen und für die Aufſtellung der an den Landtag zu erſtattenden Bemerkungen. 
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Ausgegeben zu Berlin den 9. Juni 1903. 


IIe 


„ 


§ 3. 

Der in dem Geſetze vom 8. April 1903 (Geſetz-Samml. S. 65), be 
treffend die Ergänzung der Einnahmen in dem Staatshaushalts⸗Etat für das 
Etatsjahr 1903, genannte und unter Einnahme⸗Kapitel 24 Titel 17 des Etats 
der allgemeinen Finanzverwaltung in Höhe von 72 075 100 Mark in Anſatz ge⸗ 
brachte Betrag ermäßigt fi) auf 70 976935 Mark 20 Pf. 

Die ſonſtigen Beſtimmungen des erwähnten Geſetzes bleiben beſtehen. 


§4. 
Der Finanzminiſter iſt mit der Ausführung dieſes Geſetzes beauftragt. 
Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 
Gegeben Schlobitten, den 25. Mai 1903. 


(L. S.) Wilhelm. 


Gr. v. Bülow. Schönſtedt. v. Goßler. Gr. v. Poſadowsky. 
v. Tirpitz. Studt Möller. 


Gugleich für den Finanzminiſter). 
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Nachtrag 
zum 5 


Staatshaushalts⸗Etat für das Etatsjahr 1903. 


Gegen den Etat 
für das Etatsjahr 1903 


Kapitel. 
Titel. 


Einnahme. 


Zugang 
Mark. 


Abgang 
Mark. 
KA. IV. Miniſterium der öffentlichen Arbeiten. 


Verwaltung der Eiſenbahn⸗ Angelegenheiten. 
12 — |Marienburg-Mlawfaer Eiſenbahn. 
Betriebsüberſchuß für 1. Januar 1903 bis Ende 
März 1904 


FVV VCP c 


1496 500 


Summe Kapitel 12 für ſich 
13 —Altdamm⸗-Kolberger Eiſenbahn. 
Betriebsüberſchuß für das Etatsjahr 1900-2 ꝙ .t: 344 850 
Summe Kapitel 13 für ſich. 
14 — Stargard⸗Cüſtriner Eiſenbahn. 
Betriebsüberſchuß für das Etatsjahr 1903 ......... 385 570 


Summe Kapitel 14 für ſich. 
15 — [Kiel⸗Eckernförde-Flensburger Eiſenbahn. 
Betriebsüberſchuß für das Etatsjahr 1903 W W.ü. 266 000 


Summe Kapitel 15 für ſich. 
— Dortmund-Gronau-Enſcheder Eiſenbahn. 
Betriebsüberſchuß für 1. Januar 1903 bis Ende 
März 1904 


„% „% Ff ‚ S Ʒ ‚‚⁹ r ‚ Gůmme % —‚— , eure,“ 


Summe Kapitel 16 für ſich. 


16 


3140 912 


7 


— [Oſtpreußiſche Südbahn. 
Betriebsüberſchuß für 1. Januar 1903 bis Ende 
März 190 % U d Ar 
Summe Kapitel 17 für ſich. 


Summe A. IV. . . 6 911 802 


— 
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Kapitel. 


Gegen den Etat 


5 ür das Etatsjahr 1903 
5 Einnahme und Ausgabe. En Se 
80 Zugang Abgang 
Mark. Mark. 
B. II. Allgemeine Finanzverwaltung. 
Außerordentliche Einnahme. 
17 Auf Grund beſonderer Geſetze zur Ergänzung der Ein- 
nahmen des Staatshaushalts-Etats für das Etats⸗ 
d 8 — 1098 164,50 
Summe B. II. — 1098 164,80 
Summe des Zuganges. . . .5 81363720 — 


Dauernde Ausgaben. 


A. IV. Miniſterium der öffentlichen Arbeiten. 


Verwaltung der Eiſenbahn- Angelegenheiten. 
(Vermerk hinter den dauernden Ausgaben an Stelle des 
bisherigen Vermerkes.) 

Vermerk: 


Die ordentlichen Einnahmen betragen 1382915 729,00 Mark, 


die dauernden Ausgaben dagegen 894843 878,00 


Es ergibt ſich alſo im Ordi⸗ 
narium ein Uberſchuß von .... 
worauf zur Verzinſung der Eifen- 
bahnkapitalſchuld im Sinne des 
Eiſenbahngarantiegeſetzes und zur 
Ausgleichung eines Defizits im 
Staatshaushalt nach den Be— 
ſtimmungen dieſes Geſetzes in 
Rechnung zu ſtellen find .. ... 13978382516 » 


Bleiben . ... 348 288 025,84 Mark. 


vr 


488 071851, Mark, 


Der rechnungsmäßig ſich ergebende Überſchuß iſt von 
der Eiſenbahnkapitalſchuld abzuſchreiben. 


Ausgabe. 


Kapitel. 
Titel. 


Gegen den Etat 
für das Etatsjahr 1903 


Zugang Abgang 
Mark. Mark. 
i B. I. Dotationen. 
N Gffentliche Schuld. 
35 Verzinſung. 
31 Iprozentige konſolidierte Anleihe 4989 797 — 
36 Tilgung. 
(Gemäß §§ 1 und 2 des Geſetzes vom 8. März 1897 
— Geſetz-Samml. S. 44 —.) 
B. Zur weiteren Tilgung von Staatsſchulden. 
6] Zur Ergänzung der Tilgungsſummꝛ e 823 840,20 — 
(Die Titel 1 bis 5 übertragen ſich mit Titel 6.) 
Summe des Zuganges .... 5813 637/20 — 
Abſchlußz. 
! 5813 637,20 — 
Dauernde Ausgabesess RE 5813 637,20 = 
Schlobitten, den 25. Mai 1903. 
(L. S.) Wilhelm. 


Gr. v. Bülow. Schönſtedt. v. Goßler. Gr. v. 


v. Tirpitz. Studt Möller. 


Gugleich für den Finanzminiſter). 


Poſadowsky. 


SH 


(Nr. 10448.) Verordnung, betreffend die anderweite Negelung der Angelegenheiten der Ver- 
waltung der direkten Steuern und der Domänen- und Forſtverwaltung bei 
der Regierung in Poſen. Vom 19. Mai 1903. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen 1. 


verordnen hierdurch, was folgt. 


Bei der Finanzabteilung der Regierung in Poſen wird die Verwaltung 
der direkten Steuern einerſeits und die der Domänen und Forſten andererſeits 
unter die Leitung je eines beſonderen und für feinen Geſchäftskreis verantwort⸗ 
lichen Dirigenten geſtellt. 

2 


Der Finanzminiſter, der Miniſter für Landwirtſchaft, Domänen und Forſten 
und der Miniſter des Innern ſind mit der Ausführung dieſer Verordnung 
beauftragt. 

Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 

Gegeben Urville, den 19. Mai 1903. 


(J. S.) Wilhelm. 


Gr. v. Bülow. Schönſtedt. v. Goßler. Gr. v. Poſadowsky. Studt. 
Frhr. v. Rheinbaben. v. Podbielski. Frhr. v. Hammerſtein. Möller. 


(Nr. 10449.) Allerhöchſter Erlaß vom 3. November 1902, betreffend die Befugniſſe des Ne- 
A gierungspräſidenten in Potsdam hinſichtlich der märkiſchen Waſſerſtraßen. 


uf Ihren Bericht vom 24. Oktober d. J. will Ich genehmigen, daß die bisher 
von dem Regierungspräſidenten in Magdeburg auf dem Ihle- und Plauerkanal 
und die von der Miniſterial-Baukommiſſion und dem Polizeipräſidenten zu Berlin 
auf dem außerhalb Berlins weſtlich der Plötzenſeer Schleuſen belegenen Teile des 
Berlin-Spandauer Schiffahrtskanals, ſowie die ſeither ſchon von dem Regierungs— 
präſidenten zu Potsdam auf den im Regierungsbezirke Frankfurt a. O. liegenden 
Waſſerſtraßen geführte Verwaltung der Strombau- ſowie der Strom-, Schif- 
fahrts- und Hafenpolizei-Angelegenheiten dem Regierungspräſidenten in Potsdam 
übertragen wird. 

Neues Palais, den 3. November 1902. 


Wilhelm. 


Frhr. v. Rheinbaben. Frhr. v. Hammmerſtein. Möller. 
Budde. v. Podbielski. 


An den Miniſter der öffentlichen Arbeiten, den Finanzminiſter, den Miniſter für 


Landwirtſchaft, Domänen und Forſten, den Miniſter des Innern und den 
Miniſter für Handel und Gewerbe. 


„ DI 


(Nr. 10450.) Allerhöchſter Erlaß vom 16. März 1903, betreffend die Befugniſſe des Re⸗ 
gierungspräſidenten in Potsdam und der Miniſterial⸗Baukommiſſion in Berlin 
hinſichtlich der märkiſchen Waſſerſtraßen. 


Auf den Bericht vom 10. März d. J. will Ich Sie ermächtigen, dem Regierungs⸗ 
präſidenten in Potsdam die in dem Allerhöchſten Erlaſſe vom 31. Dezember 1894 
bezeichneten Verwaltungsbefugniſſe hinſichtlich der zur Staatskaſſe fließenden Schif⸗ 
fahrts-, Hafen-, Flößerei- und Fährabgaben, des Fährregals und der Vermeſſung 
von Flußſchiffen nach der Eichordnung, ſowie ferner die Verwaltungszuſtändigkeit 
hinſichtlich der nicht ſtaatlichen Schiffahrts⸗, Hafen, Flößerei⸗ und Fährabgaben 
und hinſichtlich der Binnenſchiffahrtsſtatiſtik für die in den Regierungsbezirken 
Magdeburg und Frankfurt a. O. liegenden Teile der Waſſerſtraßen zwiſchen Elbe 
und Oder; ferner der Miniſterial-Baukommiſſion in Berlin die gleichen Befugniſſe 
und Zuſtändigkeiten für die außerhalb der Berliner Weichbildgrenze liegenden 
Teile des Landwehrkanals, für die Unterſpree von der Berliner Weichbildgrenze 
bis zur Eiſenbahnbrücke bei Charlottenburg, für den Verbindungskanal und für 
die Strecke des Berlin-Spandauer Schiffahrtskanals von der Berliner Weichbild— 
grenze bis zur Plötzenſeer Schleuſe einſchließlich der letzteren zu übertragen. 
Berlin, den 16. März 1903. 
Wilhelm. 


Frhr. v. Rheinbaben. Möller. Budde. 


An den Finanzminiſter, den Miniſter für Handel und Gewerbe und den Miniſter 
der öffentlichen Arbeiten. 


(Nr. 10451.) Allerhöchſter Erlaß vom 25. Mai 1903, betreffend Bau und Betrieb der in 
i dem Gefeße vom 18. Mai d. J. (Geſetz-Samml. S. 157) vorgeſehenen neuen 
Eiſenbahnen. 


Auf Ihren Bericht vom 22. Mai d. J. beſtimme Ich, daß bei der demnächſtigen 
Ausführung der in dem Geſetze vom 18. Mai d. J., betreffend die Erweiterung 
und Vervollſtändigung des Staatseiſenbahnnetzes und die weitere Beteiligung des 
Staates an dem Unternehmen der Altdamm⸗Kolberger Eiſenbahngeſellſchaft und 
an dem Baue von Kleinbahnen, im § 1 unter Ja und b vorgeſehenen Eiſenbahn⸗ 
linien die Leitung des Baues und demnächſt auch des Betriebs, und zwar: 
1. der Eiſenbahn von Saarbrücken nach Bous der Königlichen Eiſenbahn⸗ 
direktion zu St. Johann⸗Saarbrücken, 
2. der Eiſenbahnen: 
a) von Lötzen nach Angerburg, 
p) von Mohrungen nach Liebemühl (Oſterode i. Oſtpr.) 
der Königlichen Eiſenbahndirektion zu Königsberg i. Pr., 


SI 


8. 
9. 
10. 


„ 


der Eiſenbahnen: 


a) von Schlachta nach Skurz (Schmentau), 
p) von Vandsburg nach Flatow 
der Königlichen Eiſenbahndirektion zu Danzig, 


der Eiſenbahn von Schokken nach Schubin mit Abzweigung von 


Gollantſch nach Kolmar i. Poſ. der Königlichen Eiſenbahndirektion zu 
Bromberg, 


der Eiſenbahnen: 


a) von Birnbaum nach Samter, 
p) von (Birnbaum) Wierzebaum nach Schwerin a. d. Warthe, 
e) von Wollſtein nach Grätz i. Poſ., 
d) von Neuſalz a. O. nach Wollſtein 
der Königlichen Eiſenbahndirektion zu Poſen, 


der Eiſenbahnen: 


a) von Lorenzdorf nach Sagan, 
p) von Friedeberg a. Queis nach der Reichsgrenze in der Richtung 
auf Heinersdorf 
der Königlichen Eiſenbahndirektion zu Breslau, 


der Eiſenbahn von Viſſelhövede nach Zeven der Königlichen Eiſenbahn— 


direktion zu Hannover, 

der Eiſenbahn von Winterberg i. Weſtf. nach Frankenberg i. Heſſen— 
Naſſau der Königlichen Eiſenbahndirektion zu Caſſel, 

der Eiſenbahn von Uſingen nach Weilmünſter der Königlichen Eiſen— 
bahndirektion zu Frankfurt a. M., 

der Eiſenbahn von (Simmern) Caſtellaun nach Boppard der Königlich 
Preußiſchen und Großherzoglich Heſſiſchen Eiſenbahndirektion zu Mainz 


übertragen wird. 

Zugleich beſtimme Ich, daß das Recht zur Enteignung und dauernden 
Beſchränkung derjenigen Grundſtücke, welche zur Bauausführung nach den von 
Ihnen feſtzuſtellenden Plänen notwendig find, für ſämtliche vorbezeichnete Eiſen⸗ 
bahnen nach den geſetzlichen Beſtimmungen Anwendung finden ſoll. 

Dieſer Erlaß iſt in der Geſetz-Sammlung zu veröffentlichen. 

Schlobitten, den 25. Mai 1903. 


Wilhelm. 


Für den Miniſter der öffentlichen Arbeiten. 


Möller. 


An den Miniſter der öffentlichen Arbeiten. 


— ſ— — u 


Redigiert im Bureau des Staatsminiſteriums. 


Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 


